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Erste Bewährungsprobe für die neue Rad- und Gehwegbrücke in
Blekendorf am 18. Juli, dem ,,Tag, als der Regen kam".



Aus unserer Gemeinde
Daran, dass q,ir in dieser Ausgabe unserer Zeitung keinen Bedchl ur.er eine Sitz.ung der

Gemeindevcnretung bringen. kann man schon ersehen, dass die Gemeindcpolitik in diesen

Sommermonaten eine Pause eingelegt hat. Dafür folgen dann die Sitzungen im September und
l{ovember un1 so gehäufter.

Um die akuellen Angelegenheiten zu besprechen, hatte Bürgermeister IJa.s-Peter Ehmke die

Fraktions- und Ausschussvo.sitzenden zu einem ,{bstimmungsgesprä.h am 26 luni in die

K,lrve$,a1tung geladcn

Zum fhcma .,Sanierung der kontinuierlichen Filterbeschickung im \l assenverk" gab cs einc

neue Sachlage, nachdem .ja die Gemeindeve,lretung ucuen der enom _uesliegenen Kosten die
Ausschreibung auIlehoben und eine neLre fur den Flerbsr vorgesehen hatte (1\ir berichteten darüber)
Nunmehr hatte der beauftrat$e Ingenieur Preuske etlicire nicht unbedingt erfcrCerliche Positionen aus

dem Ausschreibunesergebnis hcrausgcnommeo und eine neue \ettoauilragssirirnng \'on 36 099,58 €
errechner Bilrcermclster Ehrnke befunloftete eine soibnige Autrags\ergabe ohne emeute
Ausschreibung im Hetbst, wie Yon dcr Vertretung beschlossen Die Grunde Es \\'ürden erneule
Ingenieurskosten anfallen, es könne elne Verteuerung bei neuer Ausschreibung geben, das jetzige

Auftragsvolumen sei durch den Wirtschaftsplan des Wasserbetriebes finarzicn Auch die SPD Fraktion
belir.$'ortete eine Auftragsvergabe. denn auch der beabsichtigte Stromsparefl'ekt \\drde ja füiher
,,rirksam lverden

CDU und WGB iehnten eine Auftragsvergabe ab, sie sahen keinen Zeitdruck und verwiesen aufdie
Beschl-rsslage der Gemei.devertretung. Eine zweite Äussckeibung könne auch gilrstiger werden.

Somit bleibt es bei der Au{hebüng der 
^usschreibung.ü

Die bisherige als Reinigüngskraft in Schule und Kindergartetr beschaftigtc Rita \{eier hat ihre
Tätigkeit beendet. A1s Nachlblgerin u.urde Nlarita Lühr aus Blekendorf unter 7 Be\rerbungen
ausseu,rhlt

tr
indU Ge rtretunsere mernoeve n

SPD: Funkionen CDU: Furkioncn
Hars-Peter Eh$ke,
Blekendorf, E 0438 U8777

it5 Bürgcrneister Jürgon Klodt 424 t sn. Bgm. Vors. Was-
seru. wege.rsschuss
und CDU-Fraklion

Holger Schöning,
Kaköhl. I 04382/920 545

4,+8 2. stellv.Bilrgermeister,
Vorsitz Kurausschuss

Christa Ebcrt 388 Kurausschu,!s

Erh.,rd Lühr,
Futtcrkämp, ß0138U803:l

4i4 Vo.sitz Finanzausschuss Jörg Graf Platen 132 Vorsitz Beu- und
Um* c1iäu ss chu ss

Gerd Thiessen,

Blekendo.f, E 0438 V8727
470 Frakionsvors . Wasser-

Wcgc-, Bäu-Um\r -Auss
Dicicr Birr

(417)

FrneDzausschuss
n\ar.[hr auidn ].r Linr-

llolecr lhlers.
Rathlau. f 04i82/614

427 Wasssr- und Hubcrt Prahl

1402)

Finanzausschuss
(lvar niihr aufd!.iü Lin.,

Heidr Ehndic.
BlekendorL E 0,1-18 1/E 77 7

438 Bau- u Umisltausschuss WGB:
EckaJt Aüsust 205

Kurausschuss ünd
\\iGB -Fraktion

3ä:::*ffi'S:ffi'- V mä*fi"?* Andreas Köpke 1rJ0
(161)

FiraDzousschuss

Fillarz-und Schulaüsschüss U1Ie Nothdurft. FütterkamD. I 6?07 (u1rikeMei.r. Kakolrl. 0.13rJ2/920 191)

Wasser- und Wegeaüsschüss Hans-W. Bastiarl lutterkamp, 1644 (Giinter Grietl. Kälröhi. 04382/114)
Kureusschuss Tmnte Bondas. Sehlendori 04382/920 832 rukich Harms- Rathlau. 043 82/ 13 t4)
Ba - ünd Umweltausschuss Brisitte Bäuer. Futte*amD. 5200 rDirk RitdmatuL Kaköhl. 04382/791)
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Feuerwehr Sechendorf: Anbau eingeweiht
FL-rr den 30. Juni, den Tag des Fußballweltmeisterschaftsendspiels war die feierliche Eirw€ihung des Arbaus

angesetzt worden, w€r ko rte denn schon ahuen- dass Deutschland ins Finale kommen würale?
Dennoch war die Beteiligmg s€hl. gut, und Weh.fflhrel Otio Süde1 kormte in seiner Begrüßung neben unse@m

Bü{gemeister llans-Petü Elrlr*e und
zahlreichen Gemeindevertreterq den Wehr-
führem von Kreis, Amt- und Nachbarwehren
und den Feuerwehrkameraden vor a.llem viele
Sechendorfer und Futterkamper Einwohner
begrüßen. Besonders erwaihnt wurde auch
Grilndungsmietied Johannes Falrenkog
(mitderwei.le 95 Jahe alt). Aul die langwienge
Baugeschichte ging Bürgermeister llarß-Peter
Ehmke eiq denn seit Baubeginn sind doch
einige Jahre irx Laad gegangar. Auch die
KostenentwicHung seit dem Baubegim blieb
dcht unerwiibnt. Kreiswehr{iker }lans-Pster
Kröger und Amtswehrilhro Müller sowie die
Nacbbanrehrfthrer Diaer Fallowskt und Jür-
ged Klodt ergriffen das Wort.

Bemcrkcns\rert surd euch dic i350 Stundsn Eigenleist1]ng- die zum Gelingen des scll]nucken und
z\\cckmäßjgen Anbaus beigetlagen habcn. Linls ist oin Schuhurgsrarur, rgofirgt. rechts sind die Ssnirrirräume
.-Nebenbei" konnte auch noch cinc Ehrung nachgeholt Ferden. Pcter See|ussn rvurde firr 40 Jallre al1ivctl
Fcucnvehrdienst vom Bürgermeister ausgezcichlct. Da firr das lclblichc \Vohl dcr Gästc $d gosorgt rar, blicben
etliche sogar, um hier da-s Fußballspiel zu sehen

F euerwehr Kaköhl -B lekendorf:
Grundsteinlegung für Neubau am Radeberg

Am 5. JuIi war €s endlich so \eeit Der Grundstein für dsn Neubau konnte gelegt werden. Bis zuletzt hatte es
immer wied€r zeitalb€nde Diskussionen gegeberL zulet über den Architekten. Nun aber kormten Ortswehrfüh-
rcr Dieter Falkowsk, Architell Erich S€iGrt,
Bürgermeister llans-Peter Ehmke und
Gemeindewehrfflbrer Emil Ruser ( von links,
Foto: Timm Falkowski) die übliche Schatulle
eingaben. Sie enthielt Münze& dic
BauunterlageD sowre eine ,,ICr" vom 4. Juü.

Zudi,chst laufen noch die Erdarbeiten, ehe
nach der Ferier die Fertighalle geliefert wird,
die dann ausgebaut werden soll. Das wird
noch i-n dresem JalÜ gcscbehen. Neben drei
Stellplätzen s'nd ei-o VersarnnrJungsraum fur
60 Personen lmd Heine Funldioosrärm§
geplant lrr Obergeschoss entsleht ein
Gruppenraum filr die Jugendwek_

Das ist fir eirc Wehr dieser Größe mit
Sicherheit keine,.Lux-usausstattung". sond€m
cin Ende dcs Zustandcs mit z*ci (mittlenreile zu kleinen) Geratehäusern und einem ehcr prorisonschen
Schulungsraum in dcr Schulc

Die $,eitcrcn Auftrassvergabcn rvird die Gemeindcvenreirng in ihrcl Septembsrsitzung romclmrcn. die
Ausschreibungcn laufcn derzeit
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JLT
Am 30. Juni verstarb im Alter von 88 Jahren

Heinrich Gloe
aus Sehlendorf.

Er war 40 Jahre lang treues Mitglied unserer Partei.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SPD-Ortsverein Kaköhl
Holger Schöning, {.VorsiEender

Itrer die Termine der Ausschusssitzungen irl September wd November'

Die Sitzungen sind ötrentlich und begimen durchweg um 19.30 IIhr. Ort und Tagesordnung siehe

auch in unserem Kasten in Kaköhl (Bushaltestelle 8202I
Ausschuss September November

Finanzausschuss Donnerstag. 12. Donnerstag. 14.

Wasser- und Wegeausschuss Morüag, 9. Dienstag. 12.

Kurausschuss Dienstag, 10. Dierstag. 5.

Bau- und Umweltausschuss Dienstas. 3. Donnerstag, 7.
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" wtR srND rÜn stg DA"

Kreis PIön ä

Wir bieten lhnen den Service einer Filialbank, einer Direktbank und
einer Anlagebank unter einem Dach. lußerhätb unserer Öffnungszei-

,,,tari:stett6n, wji,:thheniinoderri§ie'SB.Teatnik zur:Veatügung. Darüber
:::nihaus, ist',lnnen:ürt§briKuitden-Direkt:s.6ruice bei']ir!g6meinan Auskünlten
,,,i9wi9-Udi tllen'Fägän:irnd,Aufträg€n trund, um.!..G!r9liönto .von,Montag bis
. i;eiftg,vdh:S;00.bi§ 2d:oo,Uhr uhtär der j'elefonäümmdi:O180,. 25 01 333

ge;ä b6hilflich; Wir:beraten Sie gern. : :

tryy r.s-qk trei§;P! oe.a, 
! 

e



Neue Holzbrücke in Blekendorf
Am 8. Juli um 9 Ilhr

wurde die {eue Lärchen-
holzbdcke über die Müh-
lenau von einem Kran einer
Lüneburger Spezialfirma
millimetergenau einge-
passt. Immerhin wog die
Holzkonstruttion vierein-
halb Tonnen. Damil ist der
bishe.ige Zustaod beseitigt,
dass Fußgänger und Rad-
fahrer von der viel zu
schmalen Stelle meistens
auf die Fahrbahn wechsel-
ten. Das ist auch eine
Vorwegnalme des Aus-
baus eines kompletten
Geh- und Radweges durch
der O.t, mit der der Iceis

noch auf sich warten lässt
Die Gesamd<ost@ der Holzbrücke

mit Anschluss der beiderseitigen Geh- und
Radu ege werden sich auf immerhin
84.000 € belaufen, wovon das Land 75%
beisteuert.

Nach jalrelangen Diskussionen und
Streitereierl zwischen Gemeinde und
Kreis ist damit eine optimale Lösung
gefunden. Denn die Bräcke sieht nicht
nur gut aus, sie bringt auch endlich
Sicherheit für Radfahrer und
Fußgänger.

tr
Die umfangreichen RegenIäle am 18.

Juli haben in der Gemeinde zahlreiche
Stelletr unter Wasser gesetzt, die noch
tageiang sichtbar waren. Allerdings, die
große Not blieb aus, werm man in andere
Gegenden des Kreises oder Laodes blickt.
Trotzdem, für die treue Bdcke wurde es

eng, wie mar aus beiliegendem Foto vom
Nachmittag jenes Tages ersehen karm.

Das Wasser hette die Urterkante erreicht
und zerstöne auch Teile der dahimer in
der scharfen Biegung liegenden Stein-
böschung. Das Straßenbauamt hatte diese
von Einwohnem vorhe.gesagten mögli-
chen Wasserstzinde für unrealistisch
gehalten.
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Der Schwarzdeckerutrterhaltuügsverband hat in der letzten Juliwoche die vorgesehenen
Slraßen in unserer Gemeinde (Vogelsang, Radeberg Wieseogrund, Geschenberger Weg) mit einer
neuen Schwarzdecke versehen. Anstelle der Auffahrt zur Schule wurde der Buswendeplalz mit
asphalti€rt. In Eigeüegie hat die Gemeinde (Fa. Bleck) den Parkplatz beim Büswendeplatz satrierL
Dabei wurde das mit Sand vermischte Fräsgut eingebracht und planiet.

Damit ist ein viel beklagtes Argemis aus der Welt geschafli worden.

In der ,,Baustelle" Nessendorf ist nunmehr bereits die llälfte des Dorfes mit dem gepflast€rten
Fußweg und dem Radweg versehen. Hier ist schor ein Ende der doch die Anlieger störenden
Bauarbeiten abzuseherl ebeNo ist gut zu erk€nnen, wie schön das Ortsbild nach Abschluss der
Maßnahme aussehen wird. Die Arbeiten der Fa. Gollan liegen voll im Zeitplan und werden in diesem
Jalr beendet werden

Die Aalieger der Bungsbergstaße sollten sich möglichst schnell an die Abwassedeitung
anschließen, denn fur das einwandfieie Funktionieren des Tmnsports mch Kaköhl ist laut Aussage des
zustäadigen Ingenieurs eirc ausreiche[de Menge wichtig.

In Sechendorfuurden viele von der plötdichen Vollsperrutrg ab 1.8. s€hr überascht. tler hat

6hcktflagiat
im Leasing ...
mtl. Rate nur

29r€*

btslktttsgil!
lhr Barpreis nur ...

7 9gO,- €**
statt 9 390,-

RENAULT

rwinso fifufrnßfil
limitierte sonder-Edition
mit Faltdach, ABS,
4x Airbag, elektr.
Fen5terheber vorn,
Kopfslützen im Fond!

btocknogiat
Leasing inkl. l2 Monate

Versi€herung nur'...

mtt. 49,- €*
. zCC:.Ji rm, 1ä96:rr.iun9

ber 3O Jahre
AUTOHAUS
Lütlenburg . Aul dem Hasenkrlr8 t Z äm Eahnhof

Telelon (0434t) at 2t . www.Autohäu!_5Gherbel..te

'e/rei{rel

-r;;v'

ffi'"'
sio,'e

das allein zuständige Straßeobau-
amt viel zu spät informielt und
(zudem zuaä,chst ungerügend)
ausgescüildert. Die Fa. Teerbau
hat mit den Aöeiten am Radweg
ab det 8.202 begonnen u{d wird
die Ortslege mit gepflastertem
Fußweg und Radweg in diesem

Jahr fertig stellen.

Ob die Yollspemrng wirklich
bis zum 1.6. 2003 - wie
angehindigt- dauem wird, bleibt
abzuwarten. Ein fttiheres Ende ist
wohl eher wahrscheinlich

Die ltrasserleitung der
Gemeinde muss von der Bushalte-
stelle bis zum Feuerlöschteich auf
die Radwegseite verlegt werder!
sie wärde närnlich sonst unter der
Straße liegen (was nicht erlaubt
ist). Zudem würde es dann auch zu
häufigeren Rohbdchen bei der 30
Iahrc alten L€iturrg kornrneo.

Dese neue Leitung wird den
Wasserhetrieb ca 50 000 €
kosten.

Der alte Staßeibelag im Dorf
wird io voller Breite aufgenommen
und pulverisiert. Während der
BaumaSnahmen wird die
Schulbushaltestelle auf den Hof
von Dirk Ltibker verlegt, wo die
Busse auch welden.

tr

,,Rleßeddoder Zeltung- - SelE6- Nt 66 Septenter 2002



Klaas un Hinnerk
Kloos:
Hinnerk:

K oos:
Hinnerk:

Klqqs:
Hinnerk:

Kloqs:

Hesl qll hört vun de lweete Hqlfiiei?
Nonu. De Foolboll-Weltmeislenchof is

jümmers noch vun?
doch oll lqng vörbi. Dor snockst du

Hinnerk:

Kloos:

Nee. lk meen doch de iweete Holiiiei för unsen

Dol de Footbollspee en konn, weel ik wull, mon
oien un leever blots noch lokiekenl
Dol is je ok een beten onners meent, so os een
Och so, lk glööv, nu weei ik wqi du
rneensil
Jk meen. veer Johren sünd nich
genog, dqt een nie Regeerung ollens
dol iorechl kriegen konn, wot se sick
vörnöhmen het.
Dot hett je ok nich ollens glieks kloppt,
jüst so qs mitünner bi de Foolbolleß in
de erste Hqlttiet.
tln nu doöl oll de onnern so, qs wenn
se olleen de Rezepten hebbt, doi
ollens belter wqnn scholl: Mit de
Arbeifslosen, mit de Widschott. mil de
Gesundheitsreform un so wieler.
Genou. Wenn dol srimmen deit, do'
CDU un FDP dqt könl, denn honn se
dqt je oll lqng moken kunnt. Se hebbl

Bundeskonzler Gerhord Schröderl
in sien öller schull he dol mon

Regeerung.

Hinnerk:

Kloos:

Hinnerk:

Kloos:

je genug Tiet dorför hoit!
Öberlegg mol, Helmut Kohl helt sössteihn Johr lqng regeerl. Wot is dol lör een

lqnge Ennl
lk segg di! Un he is ie iüst för veer Johren qfwöhlt wunn, wiel de LÜÜd mol
qnner Gesichter qn de Regeerung hebben wulln. Un nu kÜmmt de CDU/CSU

mii veele vun Kohl sien ole Gesichterwedder on
Genqu. Un ik meen, lol Schröder mon wiedermoken, de konn dot, is dÜchlig,

moki l'ümmeß een goode Figur, finnt jÜmmeß de possliche Wöör. Un he hett

ollerhond op den Weg bröcht, de mutt nu sien iweele Holfliet kriegen!

een lweete Holftiel för de

ldr habc twar ni<hl allcsr abcr ällcr, was
Sic bcim großcn Einkaul vergessen haben'

RoHoBlc
Nachbarshop

nofi Hoffmann
Heistcrbusch 4

',4397 
Blakcndorl

nüd(lr.gc tr6tGllurgGnr 104381/40{540
Aul der Bonus-Meilen-Weide
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In tulserü Ausgabe Nr.3 vom Dezemb 1986 erschien unter dem Titel ,,Wir stellen vsr:
Ewald Becker" unsere erste Folge dieser besonders gem gelesenen Reihe, in der mittlerweile
schon 34 Persönlichkeiten aus unserer Gemeinde porträtiert worden sind.

Damals erhielt (der wohl den meisten in guter Erirmerung verbliebene) Ewald Becker ein
Schreiben des Büros von Brmdeskarzler a-D. Helmut Scfuuidt, das wir hier veröffentlichen.
Unterschrieben ist es von unserem jetzigen Bündestagsabgeordneten Dr. Miohael BiirsclL da.mals
persönlicher Referent des Altkanzlers.

Büro Helm'.Lt Schmidr

- EundeskanzlcraD -
5300 BONN r,

a167830

10. Februar 1987

E'rrald Becker
EutterkanD

2324 3Lekendorf

Sehr geehrter Het:r: Becker,

Sundeskanzlei a.D. Helmut Schmiit hat ien Beitrag gelesen,
Cer: kirzlrch in der: sozialdenoklalischen " Blekendcnfer
Zei:ung " übe! Sie er.schie:1en ist.

Er hat großen Respekt_ voa fhiem Lebenslreg, llit bescr]derer
i'leude hal era gefesen, rre ergagiert Sre in den lelzlen 25

Jahrer inlt Cer Sozialie:i,ckratie verbunden 'rnaren.

E:. hofft, daß sie :rocL lange Jahre so rüstig und lclitrsch
interessiert bleiben, 1,,re Sie es jetzi srnd.

Vielfeicht kann lh:len Hein'it Schmii+- r.it beiEef.rgie:r
signier:te:] Foio eine kleine Freude ir.acben.

t'lit freLrlrdlichen Gr',r3en

f /-, " a, LI ..-\_ 
O§=._)l__r^a-_{ =:,^^__-1ut_( Dr. It. Bürsch )
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Zahlen - Daten - Fakten zur Wahl am 22. September

Seit'1998 hat die Regierung Cer-
hard Schröder viele Dinge erfolg-
reich geregelt, die dieVorgänger 16
iahre liegen gelassen haben. Viele
dieserVerbesserungen für Familien
und Staat und Cesellschaft stehen
beiderWahlam 22. September auf
dem spiel. Denn Politiker von CDL,,
CSU und FDP haben anSekündigt,
dass sie diese Fortschritte bei
einem ReBierungswechsel wieder
einka5sieren wollen. Deshalb lau-
tet bei der Bundestags-Wahl die
Hauptfrage: Vorwä rts mit Gerhard
Schröder oder zurück mit Edmund
Stoiber?

ITIähIen ehen!

Ihre Erststimme für

Miehael Bürseh,
Ihre Zweitstimme für rlie SPII,

rlamit Gerhard §ehröder
un§er Bundeskanzler bleibt!

Jugendarbeitslosigkeit
1998:11, a % (Koh )
2OO1: 9,1 % (Schröder)
lnsgesamt sank die Jugendarbeitslo-
sigkeit in We5tdeutschland um 4,9
Prozent.

Vorwärts oder zurück?
fürdie 5PD ist klar: Kein lugendlicher
darf von der Schule in die Arbeitslo-
sigkeitfallen.

Weniger Arbeitslose
1998.4,729uio. (Kohl)
2001:3,852 Mio. -10 % (S.hröded

Vorwärts oderzurück?
Die aktuelle Situation ist ni(ht
befriedigend. Aberfürdie SPD ist das
Ziel klar: Wir werden die Arbeitslo-
siSkeitwelter senken.

Mehr Beschäftigte
1998:37,61Mio. (roht)
2oo1: 38,77 Mio. (Schröded

Vorwärts oder zurück?
Wir sorgen dafür, dass Arbeitslose
besser quali{izet werden und för
dern n eu e Arbeitsmode lle.

Renten-Beiträge
1998.203% (Koh0
2OOL19,1% (Schröder)

Vorwärts oderzurück?
Die Union haite fk 2OO2 21,5%
geplant. - Wir halten den Beitrag

La ngzeit-Arbeitslose
1998:1,542 Mio. (Kohl)
2001: 1,285 Mio. 15,7 % (5chröder)

Vorwärts oder zurü.k?
,,iob Center" der Arbeits und
Sozialämter werd€n kilrftig roch
wirkgamer Arbeit vermitte n.

Renten steigen
1998:3,54%1995-1998 (KohD

2001:6,0'l % 1999-2002 (Schröder)

Vorwärts oder zurü(k?
Wir halten Wort: Renten-Steigerun-
gen halten Anschluss an die Lohn-
Entwicklung.

1994: - 12-111

2001: + 4.043

Vorwärts oder zurück?

Arbeitslose
Schwerbeh in derte
194.000 (Koh l)
171.000 - ll,9 % (Schröde4

Vorwärtt oder zurück?
Wlr werden weiter die cleichstel-
lurg der Behird€ften in unserer
cesel schaft vorantreiben.

Mehr Ausbild u ngsplätze

BaföG-Ausgaben
1998:0,7IMrd.€ (Kohl)
2001:1,82 Mrd. € {schröder)

Vorwä rts oder zurück?
Studenten und Meister-Anwäfter
werden als Motor des wirtschaftli-
chen Erfolgs weiter gefö rdert.

Zuzah lung bei Krankheit
ß9atz,7 Mtd.c iKohD
2001: i,8 Mrd.€ (Schröder)

Vorwärts oderzurück?
Die SPD lehnt eine zweiklässen-
Medizin ab. wir setzen auf solida-
rische Absicherung.

Staats-Schulden
Netto-Kreditaufnahme
1998: 27,8 Mrd. € {Koh0
2OO2,21,1Mtd.€ (Schröder)

Vorwärts oder zurück7
Bis zum iahr 2006 sinken die Kredite
auf Null. - Die Versprechen der
Union sind unbezahlbar.

(Kohr)
(s.hröder)

Für die SPD ist klar: Kein lugendlicher
darf von der schule in die Arbeitslo-
5igkeitfallen.

Programm gegen
J ugendarbeitslosigkeit

(Koh )
(schr6der)

Wir setzen das IUMP-ProBramm für
Arbeit und Ausbildung fort.

1998: O

2002: + 400.0OO

Vorwälts oderzurück?
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$j nf e n-il *d, t - @ o ntr art
Kund und zu wissen sei hiermit, dass

zrischen Se, Edaucht dem Herrn Ober-
Kammerherrn, General-Erbpostmeistei
und Hotägermeister, Reichsgiafen Pla-
ten zu Hallermundt, Großkreuz des
Guelphen-Ordens, Erbherr zu Futter-
karrrp und Weißenttaus , als Verpächter
und dem Hufner' ,Ioehhn E nr. Chrtsfl-
an cEi§,ng i\ §echeadotfr a7s Pächter,
naclrstehender Pachtcontract aul tehn
nach eirander folgende Jalre, nänlich
von Maitag 1853 bis dahin 1863 abge-
schlossen worden ist.

§ 1.
Der Hufenpächter ,rochlrn frlnr.

Chrrstlrrrt Gläslng erhät die vort dem-
serren bisher bewohnte und in Pacht
gehabte Hufenstelle im Doife Sechen-
dotff, wobei nach dem Vermessungsre-
gister und laut angehängten specificirtefl
Verzeichnisses ein Landareal von 8O
Tonnen 196 Quadrat-Ruthen befindlich,
nebst den zu der Hufe gehörenden Ge-
bäuden, so \rie dell, im hietrei angehefte-
ten Inventarierrverzeichdß aufgeführten
Haus- und Ackergeräthen, Vieh etc. zum
landübliehe[ haushälteiischen Ge-
brauch in Pacht, für die jähliche Pacht-
summe volr 24O Rthr. - ß1., schreibe
z@elhu,td.ertundolerzrg Reichsthaler ---
Schilling vormalig S.-H. Courant oder
344 Rbthr. - ß1. Silbermüoze, welche
Pächter in drei Terminen jährlich al die
Gutskasse in Species zu zailen hat, und
zatar

den lsten November 80 Rhtl.- ßl.Cour.
den lsten Februar: 80 Rhd. - ß1. Cor:r.
den 23sten April 80 Rhtl. - ß1. Cour.
Zur Sicherheit des Herrn Verpächters

zäl t Pächter beim Abschlusse des
Pachtcontractes eine Pr'änumeration von
-- Rhtlr. Cour., welche nicht verzinset
und dem Pächter nach richtig erfülltem
Contract und richtiger Ablieferung beim
Ablauf der Pacht zurückbeza}lt werden.

§ 2.
Außerdem ve.pflichtet sich Pächter zu

nachfolgenden r.mentgeldlichen Abgaben

und Diensten:
liefert Michaelis jedes Jahr zwei Gälse,

ä Stück wenigstens I Phtnd schwer, und
20 StLick frische Eier nach Futterkamp
liefert Weihnacht jeden Jallres zwei

Stück gute neue Tonnensäcke nach Fut-
terkarap

sendet jälrLich ilr der Erndte üler Tage
eiaen vierspännigen verlängerten Emd-
tewagen @it einem Harker nach dem
}lofe trVtterkamp, welcher Morgens 6
Uhr auf dem Hofe seirt, auch so viel auf-
laden und so spät falren müssen. wie
die Hofwagen;

leistet jälrlich 12 mugtage; muß des
Morgens 6 Uhr ldt den Hofpflügefl an-
fangen und erhält mit ihnen Feierabend;
muß auch so tief oder flach pflügen als
verlangt wirdr

serdet jäirlich am Schlusse der Kor-
nerndte zwei TaEe einen tüchtigen Mann
zum Stalen in der1 Hofscheulen;

wenrt Heir Verpächter Korn nach Hoh-
v/acht oder Sehlendorf verfahren lässt,
so ist Pächter schuldig, zweimal ala Tage
10 Tonnen daiio zu verfaiien; Herr
Verpächter lässt jedoch eben so viel ver-
fa}lren als die 12 Hufenpächter in Ble-
kendorlf uld Sechendorff;

wenn Herr Verpächter es verla.ngt, so
muß Pächtel auch für 8 ß1. ä Tonne
aach Ploen, Preetz, Neustadt oder Heili-
genl.afen, und für 16 ß1. ä Tome nach
dem Callal, Lübeck oder Neumünster
Korn verfalrefl;

holr gemeinschafllich mil den übrigen
Hufnem den Herrn Geiichtshalter zu
den Gerichtstagen oder so oft es sonst
nöthig sein sollte, rrrld lährt denselbefl
auch vrieder zurück;

sendet zu den Jagden ila Gute Futter-
kamp jäirlich 3 Tage jedes Ma1 2 Marm
zum Treibeo und zur Besetzung der Höl-
zungen, und außerdem bei Klopfagden
4 Tage einen Jungen zum Durchtreibe[;

Iährt jährlich gemeinschaftlich mit den
übrigen Huftrern 12 Faden Buchen
Kluft}lolz dera Herrn Prediger in Ble-
ckendorf aus den F\rtterkaraper Hölzun-
gefl an; sollte derselbe mehr Brenlholz

-l
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gebrauchen, so ist Pächter schuldig, ihm
solches auf eine Meile weit mit delr an
deren Hufnem gemeinschaJtlich anzu-
falren;
Hufenpächter leistet, dem Fischerei-

pächter am Sehlendorffer Strande, jätr-
lich eine Fuhre zun Verfahren des Er-
trages der Heringsfischerei, es witd je,
doch die Stadt Oldenburg als die weites-
te Entfernung dieser Fuhren festgesetzt.
Alle obigen Dienste verrichtet pächter

zv, der 7,eit, wenn er dazu argesagt wird,
wobei er sich nach den Aaordnungen
Dedenigen zu richten hat, welche voa
der Gutsherrschaft mit der Leitung der
Arbeiten betraut sind.

§3.
Pächter zailt für das Areal der ihm

verpachteten Hufe die ordnungsmäßige
Berutzungssteuer und. afle sonstigen
von der Landesregiemng ihm als pächter
auferlegten oder in ZukuDJt etwa noch
aufzuerlegenden Abgaben unweigerlich
und zur gehdrigen Zeit an die Gutscasse,

§4.
Pächter daif keine Rappsaat oder ähn-

liche Oelgewächse bauen, Kaitoffe]n und
Flachs nur zlrm eigenen Gebrauch. Das
Land, welches ara längsten zur Weide
gelegen, s/ird jedes Mal irn Herbst auf-
geb.ochen und im nächsten SoEmer,
mittelst einer reinen Braache zLr Winter-
kor,I vorbereitet. Es dürfea richt mehr
als höchstens 4 Saaten nach der Braa-
che genommen werden und ist in die
Ielzle Kornsaat KIee zu säen. So wie eine
Koppel aufgebrochen s.ird, müssen die
Befriedigungen um dieselbe innen und
außen landesüblich gut begraben, der
K[ick im Winter gehauen und die bloßen
Stel1efl auf den Wällen sorglältig mit
jungen Pathe[ nachgepflanä werden;
die nötigen Pathen werden dem pächter
auf dem Hoffelde oder in den Gutshöl-
zungen angeqriesen. Da Pächter für das
Fortkommen der l(nicke die bestmögli-
che Sorge zu tragen hat, so hat er auch
besonders daraul zu sehefl, dass nicht
allein die nachgepflaizten pathen, son
dem auch der übrige Busch nicht von
seinem Vieh abgefressen oder beschädigt
werde. II! den Wiesen und in der Braa-

che darf kein Korn oder: andere Frucht
gebaut werden, auch darf Pächter ohne
Erlaubnis der Gutsherrschaft keia Laid
bemergeLn.

§s.
Säamtliches Vieh und übrige herr-

schalliche Invenlarium, wovon diesem
Contract ein Verzeichniß angehängt ist,
muß Pächter wäirend der Pachtzeit stets
irr gutem Staltde halten. Bei Ende der
Pacht oder etwaigem früherem Abgange
aus derselben, muß er das Fehlende er-
setzen. Wenn es von dü Gutsherrscha-ft
verlangt v/ird, so ist Pächter verpflichtet,
das ganze ihja überlieferte heirschaftli-
che Inventarium ira Laufe der Pachtzeit
eürzulösen, ru,jd, zwar zü dem Preise, wo-
zu selbiges beim Pachtantritt Maitag
1853 ta-{iert vrird. Das Inventarium ist
dann, nachdem die ganze Summe arr die
Gutsherrschaft eingezaHt ist, Eigenthul!
des Pächters.

§6.
Pächter darf seine Pachrung weder im

Gaazen noch theilweise verpachten, und
muß seine Stelle selbst bewohnea.

(wird fortAesetzt).

Dieser Pachtvertrag ist im Origiräl-
wortlaut abgedruckt die fettgedruckten
Wörter und Zahlen wurden handschrift-
lich in das Original eingefügt.

Man karm dem Verhag allerhand Interes-
santes aus der damaligen Zeit entnehmen.
In unserer Gegend waren Zeitpachtveftü,-
ge üblich, gegenüber der Erbpacht in an-
deren Gebieten. Trotzdem kam es oft vor,
dass eine Stelle,,in der Familie" blieb,
aber eben irrmer untef dem Druck der
Befristlug auf (meist) zehn Jahre. Die La-
ge der Pächter war nach den sozialen Un-
ruhetr in der Erhebmgszeit 1848-51
erheblich verschärft worden. So enthält
der,,Contract" aus heutiger Sicht fast nur
Pflichten, kaum Rechte.

Zu den damaligen zwölf Hufenpächtern
Futterkamps in Blekendorf uad Sechen-
dorf gehörte auch J.H. Glüsing, 1868
übemahm dana Diederich Friedrichsen die
Pachtstelle.
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Zugelassene Kraft fahrzeuge 19 45 I 46
Ztt Besaizrngszeiten mussten die

Gemeindeverwaltungen,Verzeichnisse"
bzw.,§achweisungen" der zugelassenen
Kraftfahrzeuge erstellen- Die beiilen
folgenden wurclen am »,.6.7945 bzw. arlt
28-6-1946 von der Gemeindeverwaltung so

abgegeben
(Kreisarchiv B 2101-185):

Unser Foto zeigt einen Buick auf dem
Hof von Karl Burmeister in Kakohl, der
neben der Shell-Tarkstelle einen
zeitweise unfangreichen Autohanilel- unil
Reparaturbetrieb hatte.

Lfd. Na:ne des
Nr. Eigentämers Erkennungszeichen Fahrzeugs

Wohnort Jetziges .{rt des

1- Paustian, Walther
2. Siewers, Hans
3. Gutsverwaltung

(Inspektor Reise)

Des Beeitzers Narae

Futterkamp IP170608

Wohnort Beruf

Personenwagen
Personen*-agen
Zugmaschine

Art des Kennzeichen
Fahrzeugs

Kaköhl
Kaköh]

tP 62 382
rP64975

Harloff, Karl
Siewers, Hans
Schultz, Kurt
Doorrnarur, Johannes
Schultz, Ernst
Adler, Karl-Ludwig
Gerlach, Heinz

willi

KaköhI
Kaköhl
Nessendorf
Kaköhl
Kaköhl
Kaköhl
Nessendorf
Blekendorf

Kaufmanl
Tierarzt
Bürgerneister
Scblachtermeister
Po1- Beamter
Kauftnann
Kaufmanl
Autovermi

PKW
PK\{
PKW
LI«{
Iftail
LKW
PKW
PI(ü

s 10526
s 10402
s 10460
s 10954
s 10195
s 10375

24327 Kaköhl @ 04382-328

tr
tr

I lolzfcnstcr
Kunststoffenster

tr
tr

'l'üren
Treppen

u
tr

Itau nr teiler
Einbäuschränke

tr
tr

I n nena usbau
Yerglasung

nh A SaLrerberg

lv4.rrktiw cle 2 24321 Llllienburg
T.r 0!381 419555

,,Rlekedorfer Zeifons' - Seite 12 - Nr.66 Seplenbr 2002

, %l,rrr ru u), . :n z/l.a.ur)



Schulfest 2002
Am Freitag, 28. Juri, wurden bei den üblichea Spielen

die Königspaare ermittelt. Bei herrlichem Wetter folgten
am Sonnabend der Umzug von der Alten Schule durchs
Dod Spiele und Vorführungen aufdem Schulhof
Ifier die teilweise 'bunten' Majestätel: Vom von links:

Philipp de Vegt und Carcla Preuß (Kl&sse 1), Corvin Stehr

und Melanie Bartels (2a), Sebastian IIaß (2b), dahinter Lisa Wi[ ( Klasse 4), dann folgen Kim
Kostenzer (2a), Jaspd Hofrnann ( Klasse 4) sowie Bofla Maye( und Thore Schöning ( Klasse 3)

Im neuen Schuljahr wird es wieder sechs Klassen geben, jeweils zwei l. und 3. Klassen undje eine
2. und 4. Klasse. Frau Schulz hat die Schule verlassen, als neue Lehrkaft wird Frau Kü61 kofimeq
ebenso die Lekamtsafl\,r'ärterin Frau Wilms. Weiterhio an der Schule uderichten Schulleitei
Alexaader Karamanlaki, s€in Stellvertreter Hans-Peter Ehmke, Astrid Lengnik utrd Birgit Lage.

R ESTAU RANT

itutterhigte rür r\:? rar:ririenreier\-' 
Kurt Nickels ''efern wrr außel Haus:
SehlendorlerStrand aBurgunderschinken
Telefon (04382) 1253 a gelüllten Nacken

cutbürgerliche Küch" o Grillhaxen

Saison-SPeziallläti

§panferhel uolrr Grill
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Die Feste unserer Gilden
rotengilde nlekendorf uoo rr',

Henliches Sommerwetter den ganzen
1. Juni sorgte für einen schönen
G;ldetag. Die eßtmals eingeladenen
Gildeschwestem nahmen aber nicht sehr
zahlreich an Umzug und Frühstück teil.
Trotzdem waren beim Frühstück rund 120
Teilnehmer.

Nachmittags wurde der Besuch
erwartungsgemäß erst nach dem
Fußballspiel der deutschen National-
mannschaft bei de[ VVM gut, der Kaffee
und Kuchenverkauf lief glänzend, für die
Kinder war eine Hüpfburg aufgestellt.
Abends sorgte DJ Flo für die passende
Musik beim Gildeball-
Auf dem Festplaa wurde bis 18 Uhr um
die Königswürden gestitten. Die neuen
Majestäten sind: vome Mania Johnson

und Julian Fische. als Jugendkönigspaar; dahinter Be-!.9!9_§99§!-.!-0C_ L_Nli-hI bei den
EMachsenen. Gildemeister Helmut l\.,lelzer kündigte bei der Proklamation seinen altersbedingten
Rücktritt für das kommende Jahr an.

P Sind Sie es auch leid, sich auf die

gesetzliche Rente zu uetlassen ?

- l:rt"n §ie vor mit lhrem
,, PERS@NLOCHEN RENTENSPARPLAN

der Railleisenbank im Kreis Ptön

r( Garantiezeit 14 Jahre
Beispiel: Frau, Tarif L

Garant;ezeif '17 Jahre

t t§§§§r§ttt*a§t;:*':lt l'!i:,:ta§.§§§§§r§::: .§§liä§4'i:iänE§ln§§§§§§&§§§§
Markt 8.9, 24321 Lütjerburg, I (04381) 90949, Fax: 90953

Aller 30 Jahre
jeden Monat
oder e nrnal

Aller 40 Jahre

oder e nnral

Alter 50 Jatrre

oder e nma

piel: Mann, Tarif L
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Tatengilde «aktfli von 7723
Gutes Wetter am 8. Juni, gute

Beteiligung auch am Umzug und
Frühstück. Hier wurden gute
Redebeiträge geliefert (Dr. Kroll,
Griebel), und Ehrungen vorge-
nommen: Karl-Heinz und Helga
Kröger sowie Erwin Münster für 50
jährige Mitgliedschaft, Ute Siewers mit
Blumen für die gute Unterstützung der
Gilde, Jochen Riedel mit dem
Verdienstpokal.
Auf dem Festplatz am Hopfenberg

war dann ab l\.,littag sehr viel Betrieb.
Es gab übrigens erstmalig einen
eigenen Weftbewerb im Luftgewehr-
schießen für die Jugendabteilung
(Siegerin Lia Biro.

Um 18 Uhr rief Altermann Klas-H.
Lohnau und seine Frau Antie aus.
Abends schloss sich der Festball mit
Vegt) im Gasthaus Siewers an.

Auf dem Foto v.l. das neue Königspaar, daneben Altermann Klas-Hinrich Griebel und sein
Stellvertreier Erwin Münster sowie das alte Königspaar Hans-Peter und Heidi Ehmke. Dahinter
u.a. die Vorstandsmitglieder Jens Schöning und Jens Steffensen.

r otenntld,e P.aLhlaw rox t z2 eU
Das Wetter war am 15. Juni gut, beim Fnihstück war trotz zeitgleichen WM-Spiels der Deutschen
die Beteiligung und Siimmung p ma. Otto Holst wurde zum Ehrenmitglied emannt, Wemer EveI§
wurde für 4ojähige Tätigkeit als Fahnenträger ebenso geehrt wie Jürgen Müter für 29 Jahre als
Kassen- und Schriftwad und Holger Ehlers für 20 Jahre als Altermann. Der neue Altermann
machte nach einhelligem Urteil beiseinem ersten Kommers eine gute Figur.

Auch nachmittags war viel Betrieb auf dem Festplatz. Königsschütze war Dieter Rowedder,
bester Luftgewehrschütze Ekhardt Hanusch, den Jugendpokal erhielt Dennis AhrenE. Foto v.lk§:
Das alte Königspaar
Gerhard und Ute Ahrens,
daneben die neuen
Majestäten Trude Wieck-
horst und Axel ,,de
Kröger" Krause aus
Kaköhl.

Beim abendlichen Fest-
ball wurde Hinnerk
August zum 3. Mal in
Folge ,Mister Gilde". Er
betreut auch die neu
gegründete Jugend-
gruppe, die sich aktiv bei
der Vorbereitung und
Durchtührung des Gilde-
festes bewäh.t hat

Griebel als neues Königspaar Hans-Peter ..de Smutie"
Getroffen hatte für ihn mit dem Kleinkaliber Karl Lotz.

recht gutem Besuch und guter Stimmung (Musik Udo de
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Was noch zubeichten ist

Baunarkt'Holz .freizeitmöbel .iI t ..-1,
Am Kneisch 2432i Luijenbu's 4"1 l\"^l/ I

ß0348r - 4056-0 Fax o43a bt2treJ; dÜ'Y'-
rnternethitp.//\lrw.egn-baüPa,ij1d.de, a''

Ideales RadfahMetter ( sonnig, nicht
zu warm, kein Wind) bei der Tour der
AsF am 16. Juni. Dazu kam eine
henliche, ca. 32 km lange Strecke, die
über Kaköhl, Rathlau, Kletkamp, Flehm,
Rührsberg, Söhren, Gerstenkamp,
Dannau, Kühren, Wetterade und
Achtersöhren zurück nach Blekendorf
führte. Da hatten Günter Griehl und Dirk
Rödmann eine feine Strecke ausgesucht.

ln Söhren wurde auf dem idyllischen
Dorfplau eine längere Pause mit Grillen
eingelegt, den Abschluss bildete das
gemeinsame Kaffeetrinken.

tl
Die SPD-Fraktion in der Gemeinde

,,schwingt" sich schon seit vielen Jahren
in ihrer Juni-Sitzung aufs Fahrrad.
Diesmal ging es am 24. Juni über
Blekendorf und Kaköhl zur Nessendorfer
Mühle.

Hier zeigte Kurt Schultz seinen 96-ha-
Ackarbaubetrieb mit 14.000 frei
laufenden Hühnern (dazu werden noch
2700 Bio-Hühner in Friedrichsleben
gehalten). Die Verpackungsstelle wurde
ebenso wie die Ställe und sonstigen
Anlagen in Augenschein genommen. Der
Großteil der Eier wird nach Hamburg und
Berlin geliefert. Täolich zwischen 11.30
und 14 Uhr kann auch auf dem Hof
gekauft werden. Auch über aktuelle
landwirtschaftliche Probleme wurde auf
der sehr interessanten Besichtigung
gesprochsn.

Die Radtour ging dann weiter über
Nessendorf (Baustelle Straße und
Kanalbauarbeiten) und Kolonie nach
Rathlau, wo bei Holger Ehlers ein

gemütliches Beisammensein mit Grillen
folgte.

o
Der Gospel-Chor "St. Claren-Voices"

hatte am 21.8. Besuch vom NDR. Das
Hörfunkprogramm Welle Nord nahm zwei
Lieder in der Kirche aul um
anschließend im Gemeindehaus eine
Sendung mit Gesprächen und Musik zu
produzieren.

Dabei hatten die knapp 50
Chormitglieder mit ihrer Leiterin Nina
Frank aus einer Liste von 100 Liedern 15
deutsche und 15 englische Titel
aussuchen können, von denen wiederum
einige gespielt wurden. Die Sendung
wurde am Dienstag, 27. 8. ausgestrahlt.

d
i Achtung! Radwanderung!

Am Sonntag, 8. 9., findet von 10 bis 12
Uhr zum ,Tag des Denkmals- eine

i Radwanderung zu vor- und früh-
igeschichtlichen Bodendankmälern bei
i Futterkamp statt. Treffpunkt ist der Pak-
i platz der Landwirtschaftskammer.
i Die Führung übemimmt der
iVertrauensmann des Archäologischen
i Landesamtes, Heinrich Oelerich.

i Gezeigt und erklärt werden die
isteinzeitlichen Langbetten Ruserberg,
i der mittelalterliche befestigte Adelssitz

iGroßer Schlichtenberg, die mittelalter-
i liche Turmhügelburg Kleiner Schlichten-
iberg und der slawische Ringwall
i Hochbore; deren Pflege und die

i Nqzqlsl{ 9-e! Iourismu.s . ..

Baustoffrnarkt Dittmer

ßlumenhaus
,-_ L^arlgfeldt,--nzunop 

§l
GABTENBAUBETRIEB

GARTENCENTER

Lütjenburg
Neverstoder Str. I

Te efax 40 0g 22

Tel. (0 a3 81) 40 O9-O
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Für die vielen Feste, die im
Sommer in unserer Gemeinde
yeranstaltet werden, traf durchweg
auch in diesem Jahr zu, dass alle
GIück mit dem Wetter haften und dass
die Besucherzahlen keine Rekord-
höhen mehr eneichen. Dazu ist die
Konkurrenz auch rundherum wohl
einfach zu großl

Die mittleMeile 14. Bauerninfo auf
dem Campingplatz Platen hatte am 5.Juli
guten Besuch zu verzeichnen, das
Wetter spielte insofern mit, als es erst
zum Ende der Veranstaliung zu regnen
anfing. Die angebotenen Ezeugnisse
heimischer Landwirte fanden sehr schnell
ihre Liebhaber, wie immer kam (neben
dem unterhaltsamen) auch der
informative Teil über Landwirtschaft,
Jagd und Naturschutz nicht zu kuz.

Den Überschuss haben die
Organisatoren in diesem Jahr auf zwei
Vereine^/erbände verteilt. Einen Teil
bekommt die Sechendorfer Feuerwehr
in Anerkennung ihrer Hilfsleistungen auf
dem Hof eines Landwirts. Den anderen
erhält der SC Kaköhl, zweckgebunden
für Spielerkabinen. Das sind kleine
Schutzhäuser, dje am Spielfeldrand
stehen und für Trainer, Betreuer und
Ergänzungsspieler einen Unterstand zum
Sitzen bieten. Diese Kabinen wurden
Mitte August schon geliefert und sehen
sehr gut aus. Eine offizielle Übergabe
wird noch folgen.

o
,,Kaköhl bei Nacht", dieser Termrn

mii der Blasmusik der ,Pohnsdorfer Kra-

niche' auf dem Mansfeldt'schen Gelände
in Kaköhl wurde am 12. Juli wieder von
der Totengilde Kaköhl ausgerichtet. Auch
hier mussten sich am Ende alle in die
Scheune zurückziehen, weil es zu regnen
anflng.

o
Die beachtliche Reihe der

Festlichkeiten in unserer Gemeinde
wurde noch durch Dorffeste (in Futter-
kamp, Nessendorf und Rathlau) vervoll-
ständigt.

Eine Besonderheit gab es beim
Sandkuhlenfest der Kaköhl-Bleken-
dorfer Feuerwehr. Dieses fand wegen der
vorausgegangenen Regenfälle nicht am
Komhof, sondern in Blekendorf auf der
Rönnfeldschen Wiese vor der Einfahrt in
den Kornhoi eg statt. lm nächsten Jahr
soll das Fest dänn ohnehin beim neuen
Gerätehaus am Radeberg stattfinden.

Auch bei der Sommemachtsparty
des Fremdenverkehrsvereins am Strand
am 16. August mit Michael Arp war der
Besuch bei bestem Wetter längs1 nicht so
gut wie im Vorjahr.

o

Kameras
Filme
Farbfotos
Passfotos
Fotokopien
(§chwazweiß und Farbe
sofort zum Mitnehmen)
N achtexpress
Farbfotos über Nacht

Foto Grunenberg
Tel./Fax 04381/ 1431

Neu: iebt Teichtorstraße 1

24321 Lügenburg
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Verpatzter Start!

Die Fußballcr dcs SC Kaliöhl (Trainer ccrold Rcdcmarxl uld
Bctrsuer Trno Nagcl) sind mit viol Vorschusslorbeeren in dic neue

A-lllasscnsaison gegangcn und rvc;:dcn lon \ieicn l\peten als
\'litfavorit gchandclt Der Start ging allerdrngs grimdlich denebcnl
Konnte man dirs lr.t in Bösdorfnocl mit Ersatzg.sicllung.n erklärcl1.
so \\'ar das lr;1 zuheuss gegen Rastorlir Passax doch eine llarc Sachc

flf den Gcgner. Dcm magcren 2:1 in Ascheberg folgte ein klares 3 0 ]n Lriqenburg rvo
doch schon c]r1e Leistufigssteigcrung listzuslcllcn \\'ar.

Dia 2. patäc im ersten Spiel io Dalxrau (0:1 trotz klarcr Torchanccn), gegcn B.lucnsdorflll gab cs dam ern
überzcugendes 7:1

Kinderturnen- einmal
:inders!

rlr larrcn Turntag yor de{
e.o8en Fenen machten sich dic
b.id.n Kmdarturngruppcn des

SC Kekd anl 1 Juli aufin dcn

Esclpark rich \essendod Don
bekaarcn sre deitens\1,ertcr-
\\.isc Ii.i.n Eilrritt ünd frcDrcn

srch tu1 arnrr schönen Kutsch-

,A.uf dcm Foto ist Tuniu lin
Monika Schlurrz!'n lxnter der
Kutsch. zu s.hcn

Endlich wiedcr Gvmnastik beim SC K
\achdem d.c Uvr.l-.I, fu' Damer .irr

Jahresbeginn rn SCK nicht m.hl \ßtt3cfundcn hatte.
rrcit die larrgjihrigs Übun3sl:[rrn Gcr]inde N{üller
,rrrt elon uro .rcl' "(I I . Jl,/ .i"no.n n-Tc_ t.l es
dcm Vercin nrrnmehr qclunsln. einc qualifiziede
Nachfolgerin zu ge\\lür.n

S.it denl 21.8. lcit.t Jetzt ürm.r mittlyochs von l9
bis 19.45 Uhr die srairl gcpdifte Lehrerin für
tänzcnsche/pflcgcnsche G\fixrastrk und Sport. Viola
Bock dic Crmnastiksrurdr in dcr Blckcndorfer
Tumhalle
Nach ntodcmer N,lusik sollcn bcsonders die

Problcmzoncn wie Bauch-. Bein- und Gesäßmuskeln
tr"ni.n rrrrd;n J.di §tundr .orl lr . nrr
EdspannungsLibung erden. fcmijstlichcr Atenrtccbmk
odcr progressi', cr Nluskclentspannlrng

Neugierige sind herzlich IriUkommen!

So,20 Okt. l3.li Lhr Il gegeD TSV WentorfII
15 00 f,h. I cceen FC Krummbck IISq t.Sep. 15.00 Uhr I gegen Gemania Ascheberq

So,8. Sep 13.15 Lihr U gcgen VfL Schrarrbuck tl
15.00 Llhr I gescn IT preerz II

So,27.Ol1. 15.00 Lhr II eecen TSV Dannau II
So. 3.Nov 1,+ 30 Lln I ces.n SC Kütn. n II

So-22.Sep. 13.i5 Ulr II gegen TSV Lepain
15.00 Lhr I gceen SV Kirchbarkau

So.Io.Nov 1,1-:0 LhI II s.r.n \{enna Wcndtorf II
So,l7.Nov 12.45 trlrr II geeen SVli 88 Giekau

1,1.30 LXr I sescn TSV SteinSo- 6.Okt 13 15 tllr It gegcn TSV Schönbcrg II
15 00 Lftrr I eeqen Prectzer TSV 1l So,24.Nov. 14.00 Lhr I eelm Forluna BösdorfII

o3$r 
cltctt wcfrt|'l'

Gutbürgerliche Küche
Inh. Dirk Wulf
Strandstraße 20

24327 §ehlendorfer Strand
Tel. 04382-345

Partyservice ab 15 Personen außer Haus
Ti§lich durchgehend warme Küche

von 11.30 bis 2t.30 thr
Nachmittags Ka$ee und Kuchen

sowie Eisspezialitäten
(bis Mitte Oktober, daEch Fr-So geötuet)
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Gemeinile:

Donnerstags ab 14 Uhr Sprech§tunde
unseres Bürgermeisters und Kreistagsabgeordnetel

Eans-Peter Ehmke in der Kurverwaltung.
Bitte möglichst vorher Termin vereinlraretlfl 043E2192234

Öfrnünsszeiten der Gemeinde' und Kurverwaltung :

Montag, Dienstag, Dotrnerstagl 8 bis 16 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8 bi§ 13 Uhr

Dienstag, 2:1 September

Sonnabend, 28 Sept

Donnerstag. 10. Oktober
Sonnabend. I6 November

Freitag. 22 November'
Donnerstag.2S. Nov

Sonntag. I Dezember

19.30 Uhr Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung mit Einwohner-
Aagestunde, Ort und Tagesordnung siehe Aushang und Presse

19 Irhr Latemelaufen io Sechendorfmit den Feuerwehren der

fümeinde, Trefpurkt bei H. Südel

15 f[r Spielenachmittag des DRK-Ortwereils, ,lindenhof', Katöhl
19.30 Uhr Kameradschaftsabend der Sechendorfer Feuerwek, Gasthaus

Siewerq Kaköhl
19.30 lrhr Grünkohlessen des SC Kaköhl, ,,Packhus", Sehlendorf

19.30 lllr Öffentliche Sitzung der Gerneindevertetung mit Einwohner-
Aagesturde, Ort und Tagesordnung siehe Aushang u11d Pres§e

,,Blekendorfer Zeinrng' Nr. 67 erscheint

GRüNE TONNE
UND

GELBER SACK

Leerung bzw. Abholung alte 4 Wochen ( Gelbe säcke dementsp.echend l4tätig):
Sechendorf und Sehlendorf: morlags, 2. u. 30. September, 28. Oktober, 25. November

., 1. und 29. Oktober, 26. November

*ö
Preisskat und -66.Abend jeweils am Sonnabend, 26. Oktober und

30. November, um 19,30 Uhr in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköhl.
Dazu lädt die SPD herzlich einl

ENEFGtEBEwussf . UMVELTFRE\NDLI1H . ZuKUNFaswETsEND
Wir t ieten arl:

BIIRGERSERVICE

Haben Sie Probleme mit Amterq Behörden,
Firmen, Versicherungen usw.?

Kommen Sie mil Bebördenbrieferq
Abrechnungen, Küadigrmgen usw. nicht

klar?
Wir helfen Ilmen geme nach unseren

Möglichkeiten, kilmmem rms um Ihr
Problem, besprechen Lösungsmöglichleiten"

sclreitren Briefe füLr Sie--.

Bitte sprechen (oder rufen) Sie Ihnen
bekarmte Gemeindevertreter oder Mitglieder

unserer Fraktion an.

Wir sind flir Sie da.

Ihre Sozialdemokraten
in der Gemeinde Blekendorf

@
HelmiJt ßodzuhn. zenholhcizungs- und Ujltungsboumcistor

O Heizungsanlagen
0l- oder Gasheizung mit moderner Brennwertlechnik

a Sanitärinstallationen
in Alt- !nd N€!bauten

O Solaranlagen ritr

O Regenwassernutzungsanlagen
1ür WC und Waschmaschine

O Zentrale Staubsaugeranlagen

O Klempnerarbeiten

O Wartungs- und Servicedienst

24321 Go.dandort Telefon (0438I) 5282
ßrunsberg l Talefor (04381) 6358

E
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(7no2 Wasser? Heizung?

Marko Demuth AIte Dorfstraße I0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9- l8 Uhr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
Serne auch telefonisch entgegenl

8 04382/381

GrF und Wasserinst. Mcisfcr
Lehmberg 1

24327 Rathlau
Tel. 04382/920818
Frcicr S ach\ crstäldigcr
des Gas- und \\ras serlachs

Beratung - Planung - Verkauf - Installation
Instandsetzung von Sanitär und Gas -

Heizungsanlagen in der Gebäudetechnik

Vielen Danh unseren Inserenten. Wir bitten um Beachhurg!

6or5ümwumtrffi


